Partnerarbeit 5
Jesus sucht sich Freunde – und findet Maria aus Magdala

Der Evangelist Johannes erzählt von der Auferstehung Jesu:

Maria blieb draußen vor dem (leeren) Grab stehen und weinte. Mit Tränen in den Augen beugte sie sich vor und schaute in die Grabkammer hinein.
Da sah sie zwei Engel. Sie trugen leuchtend weiße Gewänder und saßen dort, wo der Leichnam von Jesus gelegen hatte. Einer saß am Kopfende, der andere am Fußende.
Die Engel fragten Maria: "Frau, warum weinst du?"
Maria antwortete: "Sie haben meinen Herrn fortgebracht. Und ich weiß nicht, wo sie ihn hingelegt haben!"

Nach diesen Worten drehte sie sich um und sah Jesus dastehen.
Sie wusste aber nicht, dass es Jesus war.
Jesus fragte sie: "Frau, warum weinst du? Wen suchst du?"
Maria dachte: Er ist der Gärtner.
Darum sagte sie zu ihm:
"Herr, wenn du ihn fortgeschafft hast, dann sage mir, wo du ihn hingelegt hast.
Ich will ihn zurückholen!"
Jesus sagte zu ihr: "Maria!"
Sie wandte sich ihm zu und sagte auf Hebräisch zu ihm: "Rabbuni!" (Das heißt: "Lehrer!")
Jesus sagte zu ihr:
"Halte mich nicht fest! Ich bin noch nicht zum Vater hinaufgestiegen.
Aber geh zu meinen Brüdern und richte ihnen von mir aus:
'Ich gehe hinauf zu meinem Vater und eurem Vater, zu meinem Gott und eurem Gott.'"

Maria aus Magdala ging zu den Jüngern.
Sie verkündete ihnen: "Ich habe den Herrn gesehen!"
Und sie erzählte, was er zu ihr gesagt hatte.



Aufgaben:

1. Lest den Text

2. Welche Personen kommen im Text vor?



3. An welchen Orten spielt die Geschichte?



4. Überlegt euch, was an der Geschichte so besonders ist, dass sie aufgeschrieben wurde.
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1. Lest den Info-Text zum Leben der Frauen zur Zeit Jesu.
Schreibt die wichtigsten Informationen auf ein Plakat.

2. Teilt den Bibeltext in kleine Abschnitte ein.
Überlegt euch, wie sich Maria in den jeweiligen Situationen gefühlt hat und schattiert die Abschnitte vorsichtig in Farben, die zur ihrer Stimmung passen.

3. Versucht, die Beziehung von Maria zu Jesus zu beschreiben:

4. Maria wurde von Jesus auserwählt, seinen Freunden und Freundinnen zu erzählen, dass er nicht tot ist, sondern lebt: dass er von Gott auferweckt wurde.
Dazu habt ihr verschiedene Möglichkeiten:

· Brief:
Maria trifft ihre Freundin Salome, der sie berichtet, was sie erlebt hat.

· Interview: 
Schon am nächsten Tag geht das Gerücht durch Jerusalem, dass Jesus lebend gesichtet worden sei. Das ist natürlich eine völlig unglaubliche Nachricht. Reporter versuchen, die Freunde Jesu aufzutreiben und sie dazu zu befragen. Dabei treffen sie auf Maria. 

· Rollenspiel:
Maria folgt den Worten Jesu und geht zu den Jüngern. Sie erzählt ihnen, was sie erlebt hat. 
Überlegt euch, wie sich diese Szene mit den Reaktionen der Jünger abgespielt haben könnte.

· Schriftrolle:
Am Ende ihres Lebens fasst Maria zusammen, wie sich die Begegnung mit Jesus auf ihr Leben ausgewirkt hat.

